
Allgemeine Geschäftsbedingungen 
gültig für die Zahlung per Rechnung - 01.01.2021 - v. P002 

Diese Allgemeine Geschäftsbedingungen gelten für Zahlungen per 
Rechnung an die SWISSBILLING SA (nachfolgend «SWISSBILLING» oder 
«SWB») mit Sitz in Rue du Caudray 4, CH-1020 RENENS. Mit der Wahl 
dieser Zahlungsart akzeptiert der Kunde diese Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. 

A. Was ist die Zahlungslösung per Rechnung von SWISSBILLING? 

1.1 Eine Zahlungslösung. SWISSBILLING ist eine Zahlungslösung, die es Ihnen erlaubt, Ihre 
Online- und Offline-Einkäufe per Rechnung in einer oder mehreren Raten zu bezahlen. 

1.2 Basiert auf einer Forderungsabtretung. Juristisch gesehen entspricht die Zahlung per 
Rechnung an die SWISSBILLING der Abtretung einer Forderung des Leistungserbringers an 
SWISSBILLING: Die Rolle von SWISSBILLING beschränkt sich auf das Inkasso des für die 
Leistung geschuldeten Preises. Die an SWISSBILLING abgetretene Rechnung (die abgetretene 
Forderung) ist ausschliesslich an SWISSBILLING zu zahlen. Bezahlt der Kunde die Rechnung 
direkt an den Leistungserbringer, so entbindet ihn dies nicht von seiner Zahlungspflicht und 
er läuft Gefahr, die Rechnung zweimal bezahlen zu müssen! 

1.3 Der Leistungserbringer bleibt der Hauptansprechpartner des Kunden. Alle mit dem 
Kaufvertrag verbundenen oder die Bestellung anderweitig betreffenden Pflichten des 
Leistungserbringers bleiben weiterhin bestehen: Mit Fragen oder Problemen betreffend 
Erbringung der vereinbarten Leistung muss sich der Kunde also an ihn wenden, egal, ob dies 
die Lieferung, die Warenrücksendung, die Qualität der Bestellung, die Erbringung der 
Leistung oder etwas anderes betrifft. 

B. Wer kann die Zahlungslösung per Rechnung von SWISSBILLING benützen? 

2.1 Kontrolle der Zahlungsfähigkeit. Aus Gründen der Sicherheit, der Risikokontrolle und zur 
Bekämpfung der Überschuldung knüpft SWISSBILLING die Möglichkeit der Zahlung per 
Rechnung an ein internes Kontrollverfahren, das hauptsächlich auf einer automatischen 
computergestützten Datenverarbeitung basiert. Im Rahmen dieser Kontrolle prüft 
SWISSBILLING die Identität des Kunden, seine Adresse und seine Bonität. Im Übrigen stellt sie 
sicher, dass die Höchstgrenze für Zahlungen nicht überschritten wird. SWISSBILLING kann 
keinesfalls gezwungen werden, einen Antrag auf Zahlung per Rechnung anzunehmen, und 
ist nicht verpflichtet, ihre Entscheidung zu begründen. Dabei wird auf Folgendes hingewiesen: 
§ Personen, deren Adresse nicht in den üblichen Datenbanken aufgeführt ist, 

insbesondere bei der Post oder bei der CRIF AG in Zürich, können die Zahlungslösung 
SWISSBILLING nicht benützen. Sie müssen sich für die Aktualisierung ihrer Adresse an 
die CRIF AG in Zürich (www.crif.ch) wenden 

§ Bei der Kontrolle der Zahlungsfähigkeit berücksichtigen wir insbesondere unsere 
Erfahrungen mit vergangenen Zahlungen an SWB sowie die Daten in der Datenbank der 
CRIF AG (www.crif.ch). Bei Fragen zu den in der Datenbank der CRIF AG enthaltenen 
Informationen gehen Sie nach der Anleitung auf der Webseite der CRIF AG vor. 

2.2 Erklärungsbegehren. Käufer, deren Transaktion von SWISSBILLING abgelehnt wurde, 
können unter folgender Adresse eine Erklärung zu den Gründen verlangen: 
support@swissbilling.ch. Um die vertrauliche Behandlung der angeforderten Informationen 
zu garantieren, müssen sie einen Identitätsnachweis erbringen. Grundsätzlich werden diese 
Anträge innerhalb von 14 Tagen beantwortet. 

C. Welche Gebühren entstehen dem Kunden für die Nutzung von SWISSBILLING?

3.1 Fakturierungskosten und Kosten des Postversands. SWISSBILLING kann dem Kunden 
Fakturierungskosten in Rechnung stellen, das heisst einen Betrag pro Rechnung, der als 
Prozentsatz der Bestellung und/oder als absoluter Wert festgelegt ist. Die Höhe dieser Kosten 
wird beim Check-out auf geeignete Art klar angegeben. Je nach gewählter Art der 
Rechnungszustellung (E-Mail oder per Post) können die Gebühren variieren. 

3.2 Kosten bei Teilzahlung in bis zu 3 Raten oder Transaktionen im Wert von weniger als 
CHF 500.00. Wenn SWISSBILLING eine Zahlung in mehreren Raten anbietet, kann je nach 
Vertragsbedingungen des Leistungserbringers jede Rate mit zusätzlichen 
Bearbeitungsgebühren verbunden sein. Die Höhe dieser Kosten wird beim Check-out auf 
geeignete Art klar angegeben. 

3.3 Kosten für Duplikate und Adresssuche. Für jedes beantragte Rechnungsduplikat in 
Papierform kann SWISSBILLING einen Betrag von CHF 5.00 in Rechnung stellen. Ist die vom 
Käufer bei der Bestellung angegebene Adresse nicht oder nicht mehr gültig, so ist 
SWISSBILLING berechtigt, für die Adresssuche zusätzlich eine Pauschale von CHF 25.00 in 
Rechnung zu stellen. 

3.4 Rückerstattungsgebühr. Bei Rückerstattungen an den Kunden wird eine 
Bearbeitungsgebühr von CHF 25.00 erhoben. 

D. Was passiert bei Zahlungsverzug? 

4.1 Zahlungsverzug. Die Rechnungen müssen SWISSBILLING innert der auf der Rechnung 
angegebenen oder der für die Zahlung der Raten vereinbarten Fristen beglichen werden. 
Erfolgt innerhalb der festgelegten oder vereinbarten Fristen keine Zahlung, gerät der Kunde 
in Verzug, ohne dass SWISSBILLING ein förmliches Mahnverfahrens durchführen muss. 

4.2 Mahngebühren. Wenn der Kunde in Zahlungsverzug ist, muss er SWISSBILLING 
Mahngebühren bezahlen. Die Mahngebühren betragen CHF 20.00 für die erste Mahnung und 
CHF 20.00 für jede weitere Mahnung. Betrifft die Rechnung eine Zahlung in mehreren Raten, 
bewirkt der Verzug bei der Zahlung einer vereinbarten Rate die sofortige Fälligkeit des 
verbleibenden Rechnungsbetrages inklusive Gebühren und Zinsen. 

4.3 Zahlungsplangebühr. Wünscht der Kunde einen Zahlungsplan (d.h. eine über die 
ursprünglich vereinbarte(n) Rate(n) hinausgehende gestaffelte Bezahlung einer Rechnung), 
kann SWB eine Bearbeitungsgebühr von CHF 5.00 pro Monatsrate für Beträge unter CHF 
750.00 in Rechnung stellen. Für Beträge über CHF 750.01 berechnet SWB eine 
Bearbeitungsgebühr von 2% des Gesamtrechnungsbetrags. 

4.4 Inkassogebühren. Erfolgt innerhalb der angegebenen Frist(en) keine Zahlung, kann 
SWISSBILLING Dritte mit dem Inkasso beauftragen und ist berechtigt, die Forderung(en) 
betreffend die fragliche Rechnung abzutreten. Bei einer Übergabe an einen Inkassopartner 
werden dem Kunden gemäss den Empfehlungen des VSI (www.inkassoverband.ch) die 
folgenden Inkassogebühren berechnet: 

§ CHF 50.00 für Rechnungen bis CHF 49.00;
§ CHF 80.00 für Rechnungen von CHF 50.00 bis CHF 499.00;
§ CHF 150.00 für Rechnungen von CHF 500.00 bis CHF 999.00;
§ CHF 200.00 für Rechnungen von CHF 1’000.00 bis CHF 1’999.00;
§ CHF 300.00 für Rechnungen von CHF 2’000.00 bis CHF 4’999.00;
§ CHF 500.00 für Rechnungen von CHF 5’000.00 bis CHF 9’999.00;
§ 6% des Rechnungsbetrags bei Rechnungen über CHF 10'000.00.

SWISSBILLING behält sich in allen Fällen vor, zusätzlich 8% Verzugszins p.a., den Ersatz 
zusätzlicher Schäden sowie die Verfahrenskosten und -gebühren (Betreibung u.a.) in 
Rechnung zu stellen. 

4.5 Bei Identitätsmissbrauch. Wenn ein Kunde meldet, eine Person habe eine Bestellung 
aufgegeben und dabei ohne seine Zustimmung seine Identität benützt, muss er bei den 
zuständigen Behörden Strafanzeige erstatten oder den Identitätsmissbrauch mit Urkunden 
klar belegen. Anschliessend muss er SWISSBILLING eine Kopie der Strafanzeige bzw. des 
Polizeirapports oder andere Beweise für den Identitätsmissbrauch bezüglich der fraglichen 
Rechnung übermitteln. Nach Erhalt dieser Dokumente vom Käufer kann SWISSBILLING ihre 
Forderungen sistieren, bis über die Strafanzeige entschieden wurde. 

4.6 Bei Betrug oder einem anderen deliktischen Verhalten. Die Zahlungslösung per 
Rechnung von SWISSBILLING ist nach Treu und Glauben zu nutzen. Der Kunde muss darauf 
verzichten, wenn er zumutbarerweise weiss, wissen konnte oder hätte wissen müssen, dass 
er die Transaktion auf Rechnung nicht fristgerecht bezahlen kann. Ebenso ist es dem Kunden 
verboten, unter verschiedenen Identitäten Bestellungen bei SWISSBILLING aufzugeben. Ein 
solches Verhalten stellt einen Straftatbestand dar. Dasselbe gilt, wenn nur versucht wird, die 
Bestellung aufzugeben, und SWISSBILLING diese zurückweist. SWISSBILLING behält sich vor, 
Fälle dieser Art sofort und ohne weitere Rücksprache bei den zuständigen 
Strafverfolgungsbehörden anzuzeigen. 

E. Datenschutz und Berufsgeheimnis 

5.1. SWISSBILLING hält sich strikt an die gesetzlichen und regulatorischen 
Datenschutzbestimmungen, insbesondere an das Bundesgesetz über den Datenschutz 
(DSG).  

5.2. Wenn der Kunde als Zahlungsart die Rechnungsstellung durch SWISSBILLING wählt, 
willigt er ein, dass seine Personendaten (namentlich: Vorname und Name, Strasse, 
Hausnummer, PLZ, Ort, Geburtsdatum, Telefonnummer, Warenkorb, Bestellhistorie, 
Zahlungsgewohnheiten, IP-Adresse) von SWISSBILLING gemäss ihrer 
Datenschutzerklärung (vgl. 5.3) bearbeitet werden. Der Rechtsbegriff «Bearbeitung» 
umfasst die gesamte Verwaltung von Personendaten wie die Beschaffung, Speicherung und 
Übermittlung dieser Daten an Dritte und/oder ins Ausland.  

5.3. Die Datenschutzerklärung von SWISSBILLING enthält genaue Informationen darüber, wie 
SWB die Personendaten bearbeitet. Diese Datenschutzerklärung wird auf der Website 
www.swissbilling.ch veröffentlicht. Eine Kopie kann per E-Mail an support@swissbilling.ch, an 
den Leistungserbringer oder an legal@swissbilling.ch angefordert werden. Die 
diesbezüglichen Rechte des Kunden sind auch in der Datenschutzerklärung aufgeführt. 

5.4. Im Wesentlichen bearbeitet SWISSBILLING Personendaten des Kunden, sofern und 
soweit diese für die Annahme und die Verwaltung ihrer Zahlungsdienstleistung per 
Rechnung erforderlich sind, insbesondere für das Inkasso von Rechnungen, zur Verwaltung 
der Geschäftsbeziehungen zum Kunden, zur Ausführung der vereinbarten Leistungen, zum 
Vertragsschluss, zur Beantwortung von Kundenfragen, zu Evaluierungs- und 
Verbesserungszwecken und zur Entwicklung neuer Produkte sowie für die gesetzlichen und 
regulatorischen Leistungen, Funktionen und Pflichten von SWISSBILLING, der CEMBRA 
MONEY BANK AG und der Gesellschaften der Gruppe CEMBRA MONEY BANK AG. In diesem 
Rahmen entscheidet SWISSBILLING elektronisch unter Verwendung der kunden- und 
bestellungsbezogenen Daten, ob sie die ihr vorgelegten Anträge auf Zahlung per Rechnung 
annimmt oder ablehnt. Die verwendeten Daten können vom Kunden oder aus ihrer eigenen 
Datenbank stammen und/oder von vertraglich an SWISSBILLING gebundenen Dritten 
geliefert werden. SWISSBILLNG ist berechtigt, die Bonität des Kunden bei einer einschlägigen 
Datenbank und/oder beim Betreibungsamt und/oder auf andere zulässige Weise überprüfen 
zu lassen. 

5.5. SWISSBILLING, die CEMBRA MONEY BANK AG und die Gesellschaften der Gruppe 
CEMBRA MONEY BANK AG sind unter Einhaltung der anwendbaren gesetzlichen und 
regulatorischen Datenschutzbestimmungen, insbesondere des DSG und der Bestimmungen 
zum Schutz des Berufsgeheimnisses sowie vorbehaltlich Ihrer Zustimmung berechtigt, 
beschaffte Personendaten (z.B. über bearbeitete Rechnungen) im eigenen Namen 
oder im Namen Dritter zum Zwecke der Qualitäts- und/oder Wirksamkeitsanalyse 
sowie für kommerzielle und Marketingzwecke zu bearbeiten, zu übermitteln, 
auszuwerten und zu verwenden. SWISSBILLING ist insbesondere berechtigt, dem Kunden 
Informationen über Produkte und Leistungen von SWISSBILLING, der CEMBRA MONEY BANK 
AG und der Gesellschaften der Gruppe CEMBRA MONEY BANK AG sowie von ausgewählten 
Geschäftspartnern zukommen zu lassen. SWISSBILLING kann Dritte mit dem Versand dieser 
Informationen beauftragen. SWISSBILLING achtet darauf, dass die Auftragsbearbeiter und 
Empfänger der Personendaten der entsprechenden Geheimhaltungs- und 
Datenschutzpflicht unterstellt werden. 

5.6. Aufhebung des Berufsgeheimnisses. Mit der Unterzeichnung des Fakturierungsvertrags 
mit SWISSBILLING willigt der Kunde ein, dass der Leistungserbringer an SWISSBILLING 
bestimmte Detailinformationen bezüglich der Fakturierung seiner Leistungen übermittelt. 
Diese Informationen können die Beschreibung der erbrachten Leistungen, die Namen der 
Beteiligten, die Orte etc. beinhalten. Unterzeichnet der Kunde einen Fakturierungsvertrag mit 
SWISSBILLING, willigt er somit ein, dass diese Informationen, die potenziell dem 
Berufsgeheimnis unterstehen, an SWISSBILLING übermittelt werden und dass der 
Leistungserbringer für die Fakturierung seiner Leistungen von seiner Geheimhaltungspflicht 
entbunden ist. 

F. Haftungsausschluss

6.1 Die Haftung von SWISSBILLING, ihren Mitarbeitenden oder Auftragnehmern wird 
grundsätzlich ausgeschlossen für Schäden aus den erbrachten Leistungen, vorbehaltlich 
rechtswidriger Absicht oder grober Fahrlässigkeit im Sinne von Art. 100 Abs.1 OR, 
insbesondere bei Annahmeverweigerung oder Störungen ihrer Dienstleistung für die 
Ausführung einer Bestellung. 

G. Verschiedenes 

7.1 Verrechnungsverbot. Rechnungen, die der Kunde SWISSBILLING schuldet, dürfen nicht mit 
Forderungen gegenüber dem Leistungserbringer verrechnet werden. 

7.2 Änderung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen. SWISSBILLING kann diese 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen bei Vorankündigung an die beim Kauf angegebene 
Adresse jederzeit ändern. Erhebt der Kunde nicht innerhalb von 30 Tagen nach Versand 
dieser Nachricht schriftlichen Widerspruch, gelten die Änderungen als angenommen. 

7.3 Anwendbares Recht und Gerichtsstand. Im Streitfall gilt ausschliesslich Schweizer Recht. 
Der Gerichtsstand ist Lausanne (Schweiz). 

7.4 Bei Fragen kann der Kunde die SWISSBILLING SA unter der Adresse Rue du Caudray 4, CH-
1020 Renens, kontaktieren. 



General Terms and Conditions Issued 01.01.2021 - v. P002 
applicable to payment by invoice  

 
These General Terms and Conditions apply to payment by invoice 
with SWISSBILLING SA (“SWISSBILLING” or “SWB”) which has its 
registered office at Rue du Caudray 4, CH-1020 RENENS. By choosing 
this method of payment, the client accepts these General Terms 
and Conditions. 
 

A. What is the SWISSBILLING payment by invoice solution? 
 
1.1 A payment solution. SWISSBILLING is a payment solution which allows payments for 

purchases online or off-line, by invoice, in one or more installments. 

1.2 Based on assignment of a receivable. Legally, payment by invoice with SWISSBILLING 
corresponds to assignment of a receivable from the service provider to SWISSBILLING: 
the role of SWISSBILLING is limited to collection of payment of the price of the service. As 
the invoice (the assigned receivable) has been assigned to SWISSBILLING, payment should 
be made only to SWISSBILLING. A client who pays the provider directly for the invoice does 
not validly clear the debt and runs the risk of having to pay the invoice twice! 

1.3 The service provider is still the client’s main point of contact. The service provider’s 
obligations, in relation to the contract of sale or any other obligations related to the order, 
are completely unaffected. Clients should therefore put any questions or problems 
relating to the performance of the agreed service to the service provider, whether these 
are about delivery, return of goods, the quality of the order, performance of the service, 
or anything else. 

 

B. Who can use the SWISSBILLING payment solution? 
 
2.1 Credit check. For reasons of security, risk management and to prevent over-

indebtedness, the option to pay by invoice is subject to SWISSBILLING’s internal checking 
process. This is based mainly on automated IT processing. As part of the process, 
SWISSBILLING checks the client’s identity, address, creditworthiness and that the payment 
limit is not exceeded. Under no circumstances is SWISSBILLING obliged to accept a request 
for payment by invoice to or give reason for its decision. This being the case: 
§ Those whose address does not appear in the usual databases, in particular those of 

the Swiss postal service or CRIF AG in Zürich, may not use the SWISSBILLING 
solution. They should approach CRIF AG in Zürich (www.crif.ch) to have their address 
updated. 

§ The credit check takes account in particular of SWB’s payment experience and of 
data from the CRIF AG database in Zürich (www.crif.ch). In the event of any questions 
about the information contained in the CRIF AG database, the process shown on the 
CRIF AG website should be followed. 

2.2 Requests for explanation. Clients may submit requests for explanation of the refusal of 
a transaction by SWISSBILLING to the following address: support@swissbilling.ch. They 
will be asked to provide proof of identity to ensure protection and confidentiality for the 
required information. A reply will generally be provided within 15 days. 

 

C. What does SWISSBILLING charge the client? 
 
3.1 Invoicing and postal costs. SWB may invoice the client for invoicing costs i.e. a charge 

per invoice, as a percentage of the order and/or a fixed charge. The amount of these 
charges is declared, in a clear and appropriate manner, as part of the checkout process. 
They may vary depending on the invoicing method chosen (email or post). 

3.2 Charges for payment in up to three installments and transactions worth less than 
CHF 500.00. When SWISSBILLING offers the option to pay in several installments, each 
payment may, depending on the service provider’s conditions of contract, attract 
additional administrative charges. The amount of these charges is declared, in a clear and 
appropriate manner, as part of the checkout process. 

3.3 Charges for duplicate copies and address searches. For any request for a duplicate 
paper copy of an invoice, SWB will charge at the client at least CHF 5.00. If the address 
provided by a client at the time of the order is not or is no longer valid, SWB also has the 
right to invoice CHF 25.00 for an address search. 

3.4 Charges for reimbursement. Reimbursements to the client give rise to a processing 
charge of CHF 25.00. 

 

D. What happens if payment is late? 
 
4.1 Notice to pay. Invoices payable to SWISSBILLING should be paid by the due dates shown 

on the invoice or the agreed due dates for payment by installments. If payment is not 
made by the due dates, the client is put under notice to pay.  This step is necessary for 
SWISSBILLING to proceed to a formal order to pay. 

4.2 Charges for reminders. Clients under notice to pay must pay SWISSBILLING for the cost 
of reminders. Reminders are charged at CHF 20.00 for the first reminder and CHF 20.00 
per additional reminder. If the invoice is for payment in several installments, a delay in 
payment of one of the agreed installments leads to the remainder of the invoice becoming 
payable immediately: the principal sum, charges and interest. 

4.3 Charges for a payment plan. When a client asks SWB for a payment plan (payment of an 
invoice extended beyond the due date(s) originally agreed), SWB may invoice 
administrative costs of CHF 5.00 per monthly payment for amounts under CHF 750.00. 
For amounts over CHF 750.01, SWB will invoice administrative costs of at least 2% of the 
total amount of the invoice. 

4.4 Charges for recovery. If the invoice is not paid on the due date(s) specified, SWISSBILLING 
may assign the task of recovery to a third party and has the right to assign the receivable(s) 
relating to the invoice in question to the said third party. In the event of transfer to a debt 
collection agency, the client will be subject to the following charges for processing the 
recovery, set in accordance with the recommendations of the Association Suisse des 
Sociétés Fiduciaires de Recouvrement [the Swiss association of collection companies] 
(www.inkassoverband.ch/fr/): 

§ Charge of CHF 50.00 for an invoice up to CHF 49.00; 
§ Charge of CHF 80.00 for an invoice from CHF 50.00 to CHF 499.00; 
§ Charge of CHF 150.00 for an invoice from CHF 500.00 to CHF 999.00; 
§ Charge of CHF 200.00 for an invoice from CHF 1,000.00 to CHF 1,999.00; 
§ Charge of CHF 300.00 for an invoice from CHF 2,000.00 to CHF 4,999.00; 
§ Charge of CHF 500.00 for an invoice from CHF 5,000.00 to CHF 9,999.00; 
§ Charge of 6% for an invoice above CHF 10,000.00. 

 
In all cases, SWISSBILLING reserves the right to invoice, additionally, late payment interest 
of 8% per year, any additional damages, and legal expenses (for debt recovery or other). 

4.5 In the case of identity theft. When a client reports that someone has performed a 
transaction using the client’s identity, without his/her consent, it is the client’s 
responsibility to file a complaint of a criminal offense with the relevant authorities, or to 
clearly prove the abuse of identity, with documentary evidence. The client should then 
send SWISSBILLING a copy of the criminal complaint, the police report or other proof of 
abuse of identity for the invoice in question. On receipt of these documents from the 
client, SWISSBILLING may decide to suspend its claims until the legal outcome of the 
criminal complaint is known. 

4.6 In the case of fraud or other criminal behavior. The SWISSBILLING payment by 
invoicing solution should be used in good faith. A client should not use it if he/she knows, 
or could or should have known by paying a minimum of attention, that he/she would not 
be able to pay the invoice for the transaction by the due dates agreed. Likewise, a client 
does not have the right to use different identities to place an order with SWISSBILLING. 
Such behavior constitutes an offense subject to criminal penalties. The same applies when 
an order is simply attempted and refused by SWISSBILLING. It is SWISSBILLING’s practice 
to report this type of case immediately to the relevant criminal authorities, without further 
question. 

 

E. Data protection and protection of professional secrecy 
 
5.1. SWISSBILLING complies with applicable laws and regulations on protection of personal 

data, in particular the Federal Act on Data Protection (FADP).  
5.2. By selecting the SWISSBILLING payment by invoice method, the client accepts that 

his/her personal data (in particular: first and last name, street, house number, postal 
code, place and date of birth, telephone number, basket of goods, order history, payment 
experience, and IP address) will be accepted by SWISSBILLING in accordance with its 
privacy policy (see 5.3 below). The concept of “processing” covers all management of 
personal data, such as its collection, recording and transfer to a third party and/or abroad.  

5.3.  SWISSBILLING’s Data Protection Privacy Policy contains detailed information on the way 
in which SWB processes personal data. The policy is published on the website 
www.swissbilling.ch. A copy may also be obtained by contacting the support service, 
support@swissbilling.ch, or the service provider or by sending an email to 
legal@swissbilling.ch. Clients’ rights in this respect are also set out in the Privacy Policy. 

5.4. In substance, SWISSBILLING processes a client’s personal data to the extent that they 
are necessary for the acceptance and management of its payment by invoicing 
service, in particular for the recovery of invoices, management of the business 
relationship with the client, performance of the agreed services, agreement of contracts, 
to reply to the client’s questions, for purposes of evaluation, improvement  and 
development of new products and for the services, functions and legal and regulatory 
obligations of SWISSBILLING, CEMBRA MONEY BANK AG and companies in the CEMBRA 
MONEY BANK AG group. As part of this, in order to decide whether to accept or reject 
requests for payment by invoice submitted to it, SWISSBILLING undertakes a 
computerized assessment using date related to the client and the order. The data used 
may come from data provided by the client, from its own database and/or from third 
parties with which SWISSBILLING has a contractual relationship. SWISSBILLNG may check 
the client’s creditworthiness using a specialized database and/or the Debt Recovery Office 
and/or by any other lawful means. 

5.5. In compliance with applicable data law and regulations, in particular the FADP, and with 
those related to the protection of professional secrecy, and provided that you give your 
consent, SWISSBILLING, CEMBRA MONEY BANK AG, and companies in the CEMBRA 
MONEY BANK AG group have the right to process, transfer, develop and use the 
personal data collected (e.g. in invoices processed) on their own behalf or for a third 
party, for the purposes of analysis of quality and/or efficiency, full and efficient 
monitoring, and/or for commercial and marketing purposes. In particular, 
SWISSBILLING has the right to provide the client with information on products and 
services offered by SWISSBILLING, CEMBRA MONEY BANK AG companies in the CEMBRA 
MONEY BANK AG group and selected commercial partners. SWISSBILLING may use third 
parties to send out such information. SWISSBILLING ensures that data processors and 
those who receive personal data are subject to the corresponding obligations of 
confidentiality and data protection. 

5.6. Release from professional secrecy. In signing the SWISSBILLING invoicing agreement, 
the client accepts that the service provider will send SWISSBILLING certain detailed 
information related to the invoicing of its services. The information may include details on 
the services delivered, the names of the parties, the name of a place, etc. When a client 
signs an invoicing agreement with SWISSBILLING, he/she therefore accepts that 
information that may be subject to professional secrecy may be sent to SWISSBILLING 
and that the service provider should be released from its obligation of professional 
secrecy for the invoicing of its services. 

 

F. Exclusion of liability 
 
6.1  SWISSBILLING, its employees or its agents cannot generally be held liable for any damage 

arising from the services delivered, except in the event of gross negligence or unlawful intent 
in the meaning of Article 100 (1) of the Swiss Code of Obligations, particularly in the event 
of refusal of acceptance or the unavailability of its service to carry out an order. 

 

G. Miscellaneous 
 
7.1 Prohibition of compensation. Invoices due from the client to SWISSBILLING may not be 

compensated by claims from the service provider. 
7.2 Changes to the General Terms and Conditions. SWISSBILLING may change these 

General Terms and Conditions at any time, provided it gives notice by email to the address 
specified at the time of the transaction. In the absence of an objection in writing from the 
client within 30 days of dispatch of the notification, the changes will be deemed to have 
been accepted. 

7.3 Applicable law and jurisdiction. In the event of a dispute, only Swiss law will apply. 
Jurisdiction lies with the courts of Lausanne (Switzerland). 

7.4 If the client has any questions, he/she can contact SWISSBILLING SA at Rue du Caudray 
4, CH- 1020 Renens. 

 
 

Date: …………….……………………… /…………………….…………………………………………….. 
Date and signature of the client 
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applicables au paiement par facture 

Les présentes Conditions générales s’appliquent aux paiements par 
facture avec SWISSBILLING SA (ci-après « SWISSBILLING » ou « SWB 
») dont le siège est Rue du Caudray 4 à CH-1020 RENENS. En choisissant 
ce moyen de paiement, le client accepte les présentes Conditions 
générales. 

A. Qu’est-ce que la solution de paiement par facture SWISSBILLING ? 

1.1 Une solution de paiement. SWISSBILLING est une solution de paiement qui permet de 
payer les achats en ligne ou hors ligne, par facture, en une ou plusieurs fois. 

1.2 Basée sur une cession de créance. Sur le plan juridique, le paiement par facture avec 
SWISSBILLING correspond à une cession de créance du prestataire à SWISSBILLING : le 
rôle de SWISSBILLING est limité à l’encaissement du prix de la prestation. Étant cédée à 
SWISSBILLING, la facture (la créance cédée) doit être payée à SWISSBILLING uniquement. 
Si le client paie la facture au prestataire directement, il ne se libère pas valablement et 
court le risque de devoir payer la facture deux fois ! 

1.3 Le prestataire reste l’interlocuteur principal du client. Les obligations du prestataire, 
liées au contrat de vente ou toute autre obligation concernant la commande, demeurent 
entières : c’est donc à lui que le client doit s’adresser pour toute question ou tout problème 
concernant l’exécution de la prestation convenue, qu’il s’agisse de la livraison, de retours 
de marchandises, de la qualité de la commande, de l’exécution de la prestation ou autre. 

B. Qui peut utiliser la solution de paiement par facture SWISSBILLING ? 

2.1 Contrôle de solvabilité. Pour des motifs de sécurité, de contrôle des risques et pour 
lutter contre le surendettement, SWISSBILLING soumet la possibilité de payer par facture 
à un processus de contrôle interne, basé principalement sur un traitement informatique 
automatisé. Dans le cadre de ce contrôle, SWISSBILLING vérifie l’identité du client, son 
adresse, sa solvabilité et contrôle que la limite de paiement ne soit pas dépassée. En aucun 
cas SWISSBILLING ne peut être obligée d’accepter une demande de paiement par facture 
ni devoir motiver les motifs de sa décision. Cela étant : 
§ Les personnes dont l’adresse ne figure pas dans les bases de données usuelles, en 

particulier auprès de La Poste ou chez CRIF AG à Zürich, ne peuvent pas utiliser la 
solution SWISSBILLING. Ces dernières doivent s’adresser à CRIF AG à Zürich 
(www.crif.ch) pour que leur adresse soit mise à jour. 

§ Le contrôle de solvabilité est effectué en prenant, notamment, en compte les 
expériences de paiement de SWB ainsi que les données figurant dans la base de 
données CRIF AG à Zürich (www.crif.ch). Pour toutes questions concernant les 
informations contenues dans la base de données CRIF AG, il convient de suivre le 
processus de demande figurant sur le site de CRIF AG. 

2.2 Demande d’explication. Les clients peuvent adresser leur demande d’explication sur le 
refus de la transaction par SWISSBILLING à l’adresse suivante : support@swissbilling.ch. 
Une preuve d’identité leur sera demandée pour assurer la protection et la confidentialité 
des informations requises. La réponse est donnée dans un délai de principe de 15 jours. 

C. Quels sont les frais à charge du client en faveur de SWISSBILLING ? 

3.1 Frais de facturation et d’envoi postal. SWISSBILLING peut facturer au client des frais de 
facturation, à savoir un montant par facture, fixé en pourcentage de la commande et/ou 
en valeur absolue. Le montant de ces frais est annoncé, de manière claire et appropriée, 
dans le cadre du processus de check-out. Ils peuvent varier selon le mode de facturation 
choisi (email ou voie postale). 

3.2 Frais de paiements échelonnés jusqu’à 3 fois ou transactions portant sur un 
montant de moins de CHF 500.00. Lorsque SWISSBILLING propose un paiement en 
plusieurs tranches, chaque tranche peut entraîner, selon les conditions contractuelles du 
prestataire, le paiement de frais de dossiers supplémentaires. Le montant de ces frais est 
annoncé, de manière claire et appropriée, dans le cadre du processus de check-out. 

3.3 Frais de duplicata et de recherche d’adresse. Pour toute demande de duplicata de 
facture au format papier, SWISSBILLING peut facturer une somme de CHF 5.00. Si l’adresse 
indiquée par le client lors de la commande n’est pas ou plus valable, SWISSBILLING est 
également en droit de facturer des frais de recherche d’adresse forfaitaires de CHF 25.00. 

3.4 Frais de remboursement. Les remboursements au client donnent lieu à une taxe de 
traitement de CHF 25.00. 

D. Que se passe-t-il en cas de retard de paiement ? 

4.1 Demeure de paiement. Les factures dues à SWISSBILLING doivent être payées dans les 
échéances indiquées sur la facture ou à l’échéance des tranches de paiement convenues. 
A défaut de paiement aux échéances, le client est en demeure de paiement, sans que 
SWISSBILLING ne doive procéder à une mise en demeure formelle. 

4.2 Frais de rappels. Lorsque le client est en demeure, il doit s’acquitter envers SWISSBILLING 
de frais de rappels. Les frais de rappels sont de CHF 20.00 pour le premier rappel et de 
CHF 20.00 par rappel supplémentaire. Si la facture fait l’objet d’un paiement en plusieurs 
tranches, le retard dans le paiement d’une des tranches convenues entraîne l’exigibilité 
immédiate du solde de la facture, en capital, frais et intérêts. 

4.3 Frais de plan de paiement. Lorsque le client demande à SWB un plan de paiement (à 
savoir l’échelonnement du paiement d’une facture au-delà de la ou des échéances 
initialement convenue(s)), SWB peut facturer des frais de dossier de CHF 5.00 par 
mensualités pour les montants inférieurs à CHF 750.00. Pour les montants supérieurs à 
CHF 750.01, SWB facture 2% du montant total de la facture à titre de frais de dossier. 

4.4 Frais de recouvrement. À défaut de paiement de la facture à ou aux l’échéance(s) 
indiquée(s), SWISSBILLING peut confier le recouvrement à des tiers et a le droit de céder 
la/les créance(s) sur facture en cause. En cas de transfert à un prestataire de 
recouvrement, les frais de traitement du recouvrement, définis selon les 
recommandations de l’association Suisse des Sociétés Fiduciaires de Recouvrement 
(www.inkassoverband.ch/fr/), sont mis à la charge du client comme suit : 

§ Frais de CHF 50.00 pour une facture jusqu’à CHF 49.00 ; 
§ Frais de CHF 80.00 pour une facture de CHF 50.00 jusqu’à CHF 499.00 ; 
§ Frais de CHF 150.00 pour une facture de CHF 500.00 jusqu’à CHF 999.00 ; 
§ Frais de CHF 200.00 pour une facture de CHF 1’000.00 jusqu’à CHF 1’999.00 ; 
§ Frais de CHF 300.00 pour une facture de CHF 2’000.00 jusqu’à CHF 4’999.00 ; 
§ Frais de CHF 500.00 pour une facture de CHF 5’000.00 jusqu’à CHF 9’999.00 ; 
§ Frais de 6% pour une facture supérieure à CHF 10'000.00. 

Dans tous les cas, SWISSBILLING se réserve le droit de facturer, en sus, un intérêt 
moratoire à 8% par année, tout dommage supplémentaire et les frais et débours de 
procédure (poursuites ou autre). 

4.5 En cas d’usurpation d’identité. Lorsqu’un client indique qu’une personne a passé une 
transaction en utilisant son identité, sans son consentement, il lui revient de déposer une 
plainte pénale de ce chef auprès des autorités compétentes ou de démontrer de manière 
claire, par pièces, l’abus d’identité. Il doit ensuite transmettre à SWISSBILLING une copie 
de la plainte pénale, du rapport de police ou des autres preuves d’abus d’identité 
concernant la facture en cause. Dès réception de ces documents de la part du client, 
SWISSBILLING peut décider suspendre ses prétentions jusqu’à droit connu sur la plainte 
pénale. 

4.6 En cas de fraude ou autre comportement délictueux. La solution de paiement par 
facture SWISSBILLING doit être utilisée de bonne foi. Le client doit y renoncer s’il sait, 
pouvait ou aurait dû savoir, en faisant preuve d’un minimum d’attention, qu’il serait 
incapable de régler la transaction par facture dans les délais convenus. De même, un 
client n’a pas le droit d’utiliser différentes identités pour passer commande avec 
SWISSBILLING. Un tel comportement constitue une infraction, pénalement répréhensible. 
Il en est de même lorsque la commande est simplement tentée et qu’elle est refusée par 
SWISSBILLING. SWISSBILLING a pour pratique de dénoncer ce type de cas 
immédiatement, sans autres interpellations, auprès des autorités pénales compétentes. 

E. Protection des données personnelles et du secret professionnel 

5.1. SWISSBILLING respecte les dispositions légales et réglementaires de protection des 
données personnelles applicables, notamment la Loi fédérale sur la protection des 
données personnelles (LPD).  

5.2. Lorsque le client sélectionne le mode de paiement par facture de SWISSBILLING, il 
accepte que ses données personnelles (notamment : prénom et nom, rue, numéro, 
code postal, lieu, date de naissance, numéro de téléphone, panier de marchandises, 
historique de commandes, expériences de paiements, adresse IP) soient traitées par 
SWISSBILLING conformément à sa politique de confidentialité (cf. 5.3 ci-après). La 
notion de « traitement » recouvre toute gestion de données personnelles, telle que la 
collecte, l’enregistrement ou le transfert à des tiers et/ou à l’étranger desdites données.  

5.3. La Politique de confidentialité sur la protection des données SWISSBILLING contient les 
informations détaillées concernant la manière dont SWB traite les données personnelles. 
Cette politique est publiée sur le site internet www.swissbilling.ch. Une copie peut 
également être obtenue en contactant le support support@swissbilling.ch, le prestataire 
ou en envoyant un courriel à legal@swissbilling.ch. Les droits du client en la matière sont 
également énumérés dans la Politique de confidentialité. 

5.4. En substance, SWISSBILLING traite les données personnelles du client dans la 
mesure et pour autant que celles-ci sont nécessaires à l’acceptation et à la gestion 
de son service de paiement par facture, notamment au recouvrement des factures, à 
la gestion des relations d’affaire avec le client, à l’exécution des prestations convenues, à 
la conclusion de contrats, pour répondre aux questions du client, à des fins d’évaluation, 
d’amélioration et de développement de nouveaux produits ainsi qu’aux prestations, 
fonctions et obligations légales et réglementaires de SWISSBILLING, de CEMBRA MONEY 
BANK AG et des sociétés du groupe CEMBRA MONEY BANK AG. Dans ce cadre, pour 
décider si elle accepte ou refuse les demandes de paiement par facture qui lui sont 
soumises, SWISSBILLING procède à une appréciation de manière informatisée en utilisant 
des données liées au client et à la commande. Les données utilisées peuvent provenir des 
données que le client lui remet, de sa propre base de données et/ou être fournies par des 
tiers contractuellement liés à SWISSBILLING. SWISSBILLNG est susceptible de contrôler la 
solvabilité du client auprès d’une base de données spécialisées et/ou auprès de l’Office 
des poursuites et/ou tout autre moyen licite. 

5.5. Dans le respect des dispositions légales et réglementaires de protection des données 
applicables, notamment la LPD, de celles liées à la protection du secret professionnel, et 
moyennant votre consentement, SWISSBILLING, CEMBRA MONEY BANK AG et les 
sociétés du groupe CEMBRA MONEY BANK AG sont autorisées à traiter, à transférer, 
à élaborer et à utiliser, pour leur propre compte ou pour un tiers, les données 
personnelles recueillies (p.ex. sur les factures traitées), ce à des fins d’analyse de 
qualité et/ou d’efficience, de suivi complet et efficient, et ou à des fins 
commerciales et marketing. En particulier, SWISSBILLING est autorisée à faire parvenir 
au client des informations relatives aux produits et prestations offerts par SWISSBILLING, 
par CEMBRA MONEY BANK AG et par les sociétés du groupe CEMBRA MONEY BANK AG 
ainsi que les partenaires commerciaux sélectionnés. SWISSBILLING peut mandater des 
tiers pour l’envoi de telles informations. SWISSBILLING veille à ce que les sous-traitants et 
destinataires des données personnelles soient soumis aux obligations de confidentialité 
et de protection des données correspondantes. 

5.6. Levée du secret professionnel. En signant le contrat de facturation SWISSBILLING, le 
client accepte que le prestataire transmette à SWISSBILLING certaines informations 
détaillées liées à la facturation de ses prestations. Ces informations peuvent contenir le 
détail des prestations effectuées, le nom de parties prenantes, le nom de lieux, etc. 
Lorsque le client signe un contrat de facturation avec SWISSBILLING, il consent donc à ce 
que des informations potentiellement soumises au secret professionnel soient 
transmises à SWISSBILLING et que le prestataire soit relevé de son obligation de secret 
professionnel pour la facturation de ses prestations. 

F. Exclusion de responsabilité 

6.1 La responsabilité de SWISSBILLING, de ses employés ou de ses mandataires est 
généralement exclue pour tout dommage découlant des prestations fournies, sous réserve 
de la faute grave ou du dol au sens de l’art. 100 al.1 CO, notamment en cas de refus 
d’acceptation ou d’indisponibilité de son service pour l’exécution d’une commande. 

G. Divers 

7.1 Interdiction de la compensation. Les factures dues à SWISSBILLING par le client ne 
peuvent pas être compensées avec les prétentions réclamées au prestataire. 

7.2 Modification des Conditions générales. SWISSBILLING peut modifier les présentes 
Conditions générales en tout temps moyennant un préavis par courrier électronique à 
l’adresse indiquée lors de la transaction. En l’absence d’objection écrite de la part du client 
dans un délai de 30 jours dès l’envoi de la notification, les modifications seront 
considérées comme acceptées. 

7.3 Droit applicable et for juridique. En cas de litige, le droit suisse est seul applicable. Le 
for juridique est à Lausanne (Suisse). 

7.4 Pour toute question, le client peut joindre SWISSBILLING SA à l’adresse, Rue du Caudray 
4, CH- 1020 Renens. 
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applicabili al pagamento mediante fattura  

 
Le presenti Condizioni generali si applicano ai pagamenti mediante 
fattura con SWISSBILLING SA (di seguito "SWISSBILLING" o "SWB"), 
società con sede in Rue du Caudray 4, CH-1020 RENENS. Selezionando 
questa modalità di pagamento, il cliente accetta le presenti Condizioni 
generali. 
 

A. Che cos’è la soluzione di pagamento mediante fattura SWISSBILLING? 
 
1.1 Una soluzione di pagamento. SWISSBILLING è una soluzione di pagamento che 

consente di pagare gli acquisti online, mediante fattura, in una o più volte. 

1.2 Basata su una cessione del credito. Sul piano giuridico, il pagamento mediante fattura 
previsto da SWISSBILLING equivale a una cessione, a SWISSBILLING, del credito del 
prestatario: il ruolo di SWISSBILLING si limita strettamente all’incasso del prezzo della 
prestazione. Poiché ceduta a SWISSBILLING, la fattura (e di conseguenza il credito ceduto) 
deve essere pagata esclusivamente a SWISSBILLING. Se il cliente paga la fattura 
direttamente al prestatario, non si svincola validamente e corre il rischio di dover pagare 
due volte la fattura! 

1.3 Il prestatario rimane l’interlocutore principale del cliente. Gli obblighi del prestatario, 
inerenti al contratto di vendita o qualunque altro obbligo riguardante l’ordinazione, 
restano intatti: pertanto è a lui che il cliente deve rivolgersi per qualunque problema 
relativo all’esecuzione della prestazione pattuita, che si tratti della consegna o del reso di 
merce, della qualità dell’ordinazione, dell’esecuzione della prestazione o d’altro. 

 

B. Chi può utilizzare la soluzione di pagamento mediante fattura SWISSBILLING? 
 
2.1 Controllo della solvibilità. Per motivi di sicurezza, per controllare il rischio e per 

contrastare il sovraindebitamento, SWISSBILLING sottopone la possibilità di pagare 
mediante fattura a un processo di controllo interno basato principalmente su un 
trattamento informatico automatizzato. Nell’ambito di tale controllo, SWISSBILLING 
verifica l’identità del cliente, il suo indirizzo, la sua solvibilità e controlla che il limite di 
pagamento non sia stato superato. SWISSBILLING non può in alcun caso essere obbligata 
ad accettare una richiesta di pagamento mediante fattura né a giustificare i motivi della 
propria decisione. Ossia: 
§ Le persone il cui indirizzo non compare nei database consueti, in particolare presso 

La Posta o presso CRIF AG a Zurigo, non possono utilizzare la soluzione 
SWISSBILLING. Queste ultime devono rivolgersi a CRIF AG, Zurigo (www.crif.ch) 
affinché il loro indirizzo sia aggiornato. 

§ Il controllo della solvibilità avviene tenendo in particolare conto delle esperienze di 
pagamento passate di SWB, nonché dei dati presenti nel database CRIF AG di Zurigo. 
Per qualunque domanda relativa alle informazioni contenute nel database CRIF AG, 
è necessario utilizzare il modulo apposito riportato sul sito di CRIF AG. 

2.2 Richiesta di spiegazioni. I clienti possono chiedere di conoscere le motivazioni del rifiuto 
dell’operazione da parte di SWISSBILLING facendone richiesta al seguente indirizzo: 
support@swissbilling.ch. Per assicurare la protezione e la riservatezza delle informazioni 
desiderate sarà loro richiesto di fornire una prova d’identità. In linea di massima, la 
risposta arriva entro circa 15 giorni. 

 

C. Quali spese sono a carico del cliente in favore di SWISSBILLING? 
 
3.1 Spese di fatturazione e di spedizione. SWISSBILLING può fatturare al cliente alcune 

spese di fatturazione, vale a dire un importo per ciascuna fattura, pari a una percentuale 
dell’ordinazione e/o come valore assoluto. L’importo di tali spese viene comunicato in 
modo chiaro e adeguato durante il processo di check-out. I costi possono variare in base 
alla modalità di fatturazione scelta (e-mail o posta ordinaria). 

3.2 Scaglionamento delle spese di pagamento fino a 3 volte o transazioni relative a un 
importo inferiore a 500,00 CHF. Quando SWISSBILLING propone un pagamento in più 
rate, ciascuna rata può comportare, a seconda delle condizioni contrattuali del 
prestatario, il pagamento di spese amministrative supplementari. L’importo di tali spese 
viene comunicato in modo chiaro e adeguato durante il processo di check-out. 

3.3 Spese di duplicato e di ricerca dell’indirizzo. Per qualunque richiesta di duplicato di 
fattura in formato cartaceo, SWISSBILLING può fatturare un importo di 5,00 CHF. Se 
l’indirizzo indicato dal cliente al momento dell’ordinazione non è valido o non è più valido, 
SWISSBILLING ha inoltre la facoltà di fatturare spese di ricerca dell’indirizzo forfettarie pari 
a 25,00 CHF. 

3.4 Spese di rimborso. I rimborsi al cliente danno luogo a una commissione di gestione di 
25,00 CHF. 

 

D. Cosa accade in caso di tardato pagamento? 
 
4.1 Morosità. Le fatture dovute a SWISSBILLING devono essere saldate entro la scadenza 

indicata in fattura oppure alla scadenza delle rate concordate. In caso di mancato 
pagamento alla scadenza, il cliente diventa moroso, senza che SWISSBILLING sia tenuta a 
effettuare una messa in mora formale. 

4.2 Spese di diffida. Se il cliente è moroso, deve provvedere a versare a SWISSBILLING le 
spese di diffida. Le spese di diffida sono pari a 20,00 CHF per la prima diffida e a 20,00 
CHF per ciascuna diffida ulteriore. Se la fattura è oggetto di pagamento in più rate, il 
ritardo di pagamento di una rata comporta l’esigibilità immediata del saldo della fattura 
in capitale, spese e interessi. 

4.3 Spese per piano di pagamento. Se il cliente chiede a SWB un piano di pagamento (ossia 
la rateizzazione del pagamento di una fattura oltre la o le scadenze inizialmente 
convenuta/e), SWB può fatturare spese amministrative pari a 5,00 CHF per mensilità per 
gli importi inferiori a 750,00 CHF. Per gli importi superiori a 750,01 CHF, SWB fattura il 2% 
dell’importo totale della fattura a titolo di spese amministrative. 

4.4 Spese di incasso. In caso di mancato pagamento della fattura alla/alle scadenza/e 
indicata/e, SWISSBILLING può affidare l’incasso a terzi e ha il diritto di cedere il/i credito/i 
sulla fattura in questione. In caso di trasferimento a un prestatario di servizi di riscossione, 
le spese di gestione dell’incasso, definite secondo le raccomandazioni dell’Associazione 
svizzera delle società fiduciarie di riscossione (www.inkassoverband.ch/fr/), sono poste a 
carico del cliente come segue: 

§ Spese di 50,00 CHF per una fattura di importo fino a 49,00 CHF; 
§ Spese di 80,00 CHF per una fattura di importo compreso tra 50,00 CHF e 499,00 CHF; 
§ Spese di 150,00 CHF per una fattura di importo compreso tra 500,00 CHF e 999,00 CHF; 
§ Spese di 200,00 CHF per una fattura di importo compreso tra 1.000,00 CHF e 1.999,00 CHF; 
§ Spese di 300,00 CHF per una fattura di importo compreso tra 2.000,00 CHF e 4.999,00 CHF; 
§ Spese di 500,00 CHF per una fattura di importo compreso tra 5.000,00 CHF e 9.999,00 CHF; 
§ Spese del 6% per una fattura di importo superiore a 10.000,00 CHF. 

 
In ogni caso, SWISSBILLING si riserva il diritto di fatturare, in aggiunta, un interesse di 
mora dell’8% annuo, eventuali danni ulteriori e spese e oneri processuali (esecuzione e 
altro). 

4.5 In caso di furto d’identità. Se un cliente segnala che qualcuno ha effettuato una 
transazione utilizzando la sua identità senza il suo consenso, è necessario che sporga 
denuncia presso l’autorità competente o che dimostri in modo chiaro, mediante 
documenti, il furto d’identità. Deve in seguito trasmettere a SWISSBILLING una copia della 
denuncia, del rapporto della polizia o di altre prove del furto d’identità concernenti la 
fattura in oggetto. Al ricevimento di tali documenti da parte del cliente, SWISSBILLING può 
decidere di sospendere le sue rivendicazioni fino alla conclusione della procedura penale. 

4.6 In caso di frode o altro comportamento illecito. La soluzione di pagamento mediante 
fattura SWISSBILLING deve essere utilizzata in buonafede. Il cliente deve rinunciarvi 
qualora sappia, potesse sapere o avesse dovuto sapere, prestando un minimo di 
attenzione, che non sarebbe stato in grado di regolare la transazione mediante fattura 
nei tempi concordati. Allo stesso modo, un cliente non ha il diritto di utilizzare identità 
diverse per effettuare ordinazioni con SWISSBILLING. Una simile condotta costituisce un 
reato penalmente perseguibile. Lo stesso vale anche se l’ordinazione viene 
semplicemente tentata e viene poi rifiutata da SWISSBILLING. È prassi consolidata di 
SWISSBILLING denunciare casi simili immediatamente e senza ulteriori interpellanze 
presso le autorità giudiziarie competenti. 

 

E. Protezione dei dati personali e del segreto professionale 
 
5.1. SWISSBILLING rispetta le disposizioni di legge e normative applicabili di protezione 

dei dati personali, nello specifico la Legge federale sulla protezione dei dati (LPD).  
5.2. Se il cliente seleziona la modalità di pagamento mediante fattura di SWISSBILLING, 

accetta che i suoi dati personali (nello specifico: nome e cognome, via, numero, codice 
postale, luogo, data di nascita, numero di telefono, carrello dei prodotti, cronologia delle 
ordinazioni, metodi di pagamento, indirizzo IP) siano trattati da SWISSBILLING 
conformemente alla sua politica di riservatezza (cfr. 5.3 riportato di seguito). Il 
concetto di "trattamento" include qualsiasi gestione di dati personali, quali la raccolta, la 
registrazione o il trasferimento a terzi e/o all’estero di tali dati.  

5.3. La Politica di riservatezza relativa alla protezione dei dati SWISSBILLING contiene le 
informazioni dettagliate riguardanti il modo in cui SWB tratta i dati personali. Tale politica 
è pubblicata sul sito Internet www.swissbilling.ch. Si può inoltre richiederne una copia 
contattando l’assistenza all’indirizzo support@swissbilling.ch, il prestatario o inviando 
un’e-mail a legal@swissbilling.ch. I diritti del cliente in materia sono inoltre descritti nella 
Politica di riservatezza. 

5.4. In sostanza, SWISSBILLING tratta i dati personali del cliente nella misura e per il 
tempo necessario all’accettazione e alla gestione del suo servizio di pagamento 
mediante fattura, nello specifico l’incasso delle fatture, la gestione dei rapporti d’affari 
con il cliente, l’esecuzione delle prestazioni concordate, la conclusione di contratti, la 
risposta alle domande del cliente, la valutazione, il miglioramento e lo sviluppo di nuovi 
prodotti nonché le prestazioni, le funzioni e gli obblighi legali e normativi di SWISSBILLING 
e di CEMBRA MONEY BANK AG e delle società del gruppo CEMBRA MONEY BANK AG. In 
tale ambito, per decidere se accettare o negare le richieste di pagamento mediante fattura 
che le sono sottoposte, SWISSBILLING esegue una valutazione in maniera informatizzata 
che prevede l’utilizzo dei dati legati al cliente e all’ordinazione. I dati utilizzati possono 
provenire dai dati inviati dal cliente, dal database aziendale e/o da fornitori terzi, 
contrattualmente legati a SWISSBILLING. SWISSBILLNG può controllare la solvibilità del 
cliente consultando un database specializzato e/o l’Ufficio di esecuzione e/o con qualsiasi 
altro metodo lecito. 

5.5. Nel rispetto delle disposizioni di legge e normative applicabili sulla protezione dei dati, 
nello specifico la LPD, di quelle legate alla protezione del segreto professionale e 
mediante il vostro consenso, SWISSBILLING, CEMBRA MONEY BANK AG e le società del 
gruppo CEMBRA MONEY BANK AG sono autorizzate a trattare, a trasferire, a 
elaborare e a utilizzare, per proprio conto o per conto di terzi, i dati personali 
raccolti (es. recuperati dalle fatture trattate), ciò ai fin di analisi della qualità e/o 
dell’efficienza, di follow-up completo ed efficiente e/o a fini commerciali e di 
marketing. Nello specifico, SWISSBILLING è autorizzata a far pervenire al cliente 
informazioni relative ai prodotti e alle prestazioni offerti da SWISSBILLING, da CEMBRA 
MONEY BANK AG e dalle società del gruppo CEMBRA MONEY BANK AG nonché da partner 
commerciali selezionati. SWISSBILLING può conferire a terzi mandato di inviare tali 
informazioni. SWISSBILLING si assicura che tutti i subappaltatori e destinatari dei dati 
personali siano tenuti al rispetto degli stessi obblighi di riservatezza e di protezione dei 
dati. 

5.6. Abolizione del segreto professionale. Firmando il contratto di fatturazione di 
SWISSBILLING, il cliente accetta che il prestatario trasmetta a SWISSBILLING talune 
informazioni dettagliate legate alla fatturazione delle sue prestazioni. Tali informazioni 
possono contenere la descrizione delle prestazioni erogate, i nomi delle parti interessate, 
il nome del luogo, ecc. Se il cliente firma un contratto di fatturazione con SWISSBILLING, 
accetta di conseguenza che informazioni potenzialmente soggette al segreto 
professionale siano trasmesse a SWISSBILLING e che il prestatario sia sollevato dal suo 
obbligo di segreto professionale per la fatturazione delle sue prestazioni. 

 

F. Esclusione di responsabilità 
 
6.1 La responsabilità di SWISSBILLING, dei suoi dipendenti o mandatari è di norma esclusa per 

i danni derivanti dalle prestazioni fornite, con riserva della colpa grave o del dolo ai sensi 
dell’art. 100 comma 1, nello specifico in caso di rifiuto o di non disponibilità del proprio 
servizio per l’effettuazione di un’ordinazione. 

 

G. Disposizioni varie 
 
7.1 Divieto di compensazione. Le fatture dovute dal cliente a SWISSBILLING non possono 

essere compensate mediante pretese a carico del prestatario. 
7.2 Modifiche delle Condizioni generali. SWISSBILLING può modificare le presenti 

Condizioni generali in qualunque momento mediante preavviso inviato a mezzo posta 
elettronica all’indirizzo specificato al momento della transazione. In assenza di obiezione 
scritta da parte del cliente nei 30 giorni successivi all’invio della notifica, le modifiche si 
riterranno accettate. 

7.3 Diritto applicabile e foro competente. In caso di controversia, varrà unicamente il 
diritto svizzero. Il foro competente è il tribunale di Losanna (Svizzera). 

7.4 Per qualsiasi problema, il cliente può rivolgersi a SWISSBILLING SA all’indirizzo Rue du 
Caudray 4, CH- 1020 Renens. 

 
 

Data: …………….……………………… /…………………….…………………………………………….. 
Data e firma del cliente 


